Musterschreiben: Anspruch auf Berichtigung des Zeugnisses
______________ (Name des Arbeitnehmers)
Ort, Datum

An die Geschäftsleitung im Hause

Anspruch auf Berichtigung meines Zeugnisses

Sehr geehrte Damen und Herren,

mein Zeugnis vom ______ (Datum) ist wie folgt zu berichtigen: Auf Seite 1 Abs. 1 steht „Herr ______ (Name) wurde in unserem Hause vertretungshalber im Vertrieb eingesetzt.“ Das widerspricht den Tatsachen. Ich wurde nicht nur vertretungshalber, sondern überwiegend und mit leitender Funktion im Vertrieb eingesetzt. Außerdem ist das Zeugnis auf einem Blankobogen ausgestellt. Ich verlange aber die Ausfertigung auf einem 

Firmenbriefbogen. Sollten Sie die Korrekturen nicht bis zum ______ (Datum) vorgenommen haben, erhebe ich vor dem Arbeitsgericht Klage auf Zeugnisberichtigung.

Mit freundlichen Grüßen _____________ (Name)
www.betriebsrat-mitbestimmung.de
www.betriebsrat-kompakt.de 

